BESCHLUSSVORLAGE

Tagesordnungspunkt: 8

Abfallwirtschaft;

Uberwachung der Containerplatze - Fortsetzung der externen

Uberwachung

Anlage(n):

Ausschuss fur Klima, Natur, Struktur, Umwelt und Verkehr am

30.09.2021

Offentliche Sitzung

Vorlagebericht: siehe Rickseite

Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen:
Kosten zu Lasten des Gebuhrenhaushaltes:

Kosten zu Lasten des BgA — Duales System:

Beschlussvorschlag:

EXe

3

LANDKREIS
ERDING

FB 13

Alois-SchieR3I-Platz 2
85435 Erding

Ansprechpartner/in:
Andreas Neumaier

Tel. 08122/58-1333
andreas.neumaier@Ira-
ed.de

Erding, 10.09.2021
Az.
13-1766

ca. 6.400 € pro Jahr
ca. 9.600 € pro Jahr

1. Die Uberwachung der 6ffentlichen Containerplatze zur Vermeidung und Verfol-
gung von Ablagerungen mit einer Detektei im Landkreis Erding ab 2022 soll fort-

gefuhrt werden.

2. Die Verwaltung wird mit der Durchfiihrung der Ausschreibung und Verfolgung der

Ordnungswidrigkeiten beauftragt.
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Vorlagebericht:

3

Uber vermehrte Ablagerungen an den 6ffentlichen Containerplatzen im

Landkreis Erding sowie um Moglichkeiten zur Eindammung dieser, wurde | ANDKREIS
in einer Sitzung des Ausschusses flur Klima Natur Struktur, Umwelt und

Verkehr beraten. Daraufhin hat der Landkreis Erding in einem 5- ERDING
monatigem Pilotprojekt an ausgewéhlten Containerplatzen im Landkreis eine Detektei
zur aktiven Uberwachung eingesetzt.

Im Zeitraum vom 01.04.2021 bis 31.08.2021 war die Detektei Walter Fortmihler e.K.
aus Minchen 80 Stunden im Einsatz, was etwa 6 Stunden pro Woche entspricht.
Hierbei wurden wdchentlich verstarkt an Sonn- und Feiertagen sowie an Werktagen
auch in den Abendstunden aul3erhalb der offiziellen Einwurfzeiten 9 Containerplatze mit
den gro3ten Ablagerungen Gberwacht.

Insgesamt wurden durch die Detektei 144 Feststellungen dokumentiert. Davon konnten
134 Ordnungswidrigkeiten mit ausreichender Beweislast (Kfz-Kennzeichen) aufgenom-
men werden. Dabei handelte es sich Giberwiegend um Verstol3e gegen die Einwurfzei-
ten (123 Falle) sowie um Ablagerungen neben den Containern (11 Falle)

Die Verwaltung verfolgt diese Falle im Rahmen von Ordnungswidrigkeitenverfahren.
Hierbei wurden bis dato Verwarn- und Bulgelder in Hohe von 250 € erlassen. In eini-
gen Fallen ist die Anhdrungsfrist noch offen, weitere Bul3gelder sind zu erwarten.

Der Projektversuch ist aus Sicht der Verwaltung ein Erfolg. Die Einnahmen sind dabei
nachrangig zu bewerten, da diese niemals kostendeckend sein werden. Im Vordergrund
steht die Abschreckung und das dadurch vermittelte Bewusstsein fiir eine regelkonfor-
me Abfallentsorgung.

Insgesamt wurde uns in den letzten Monaten ein besseres Erscheinungsbild der Con-
tainerstandplatze bestatigt. Diese Reduzierung der unerlaubten Ablagerungen fiihrt zu
Einsparungen fir Ausgaben des Reinigungsdienstes und der Entsorgung der Abfélle.

Die Verwaltung schlagt deshalb vor, die Dienstleistung ab 2022 fortzuftihren.

Dabei soll die Uberwachung auf alle 6ffentlichen Containerstandplatze im Landkreis
unter Beibehaltung des Stundenansatzes pro Monat ausgedehnt werden, sodass ein
flachendeckender Einsatz der Detektei moglich ist. Die Dienstleistung wirde hierfur im
Zuge einer beschrankten Ausschreibung langerfristig vergeben werden.

FUr einen ganzjéahrigen Einsatz ware mit Kosten in Hohe von ca. 16.000 € brutto zu
rechnen. Die Mittel hierfiir sind in den Haushaltsplan 2022 und die Gebihrenkalkulation
mitaufgenommen. Ein Teil der Kosten wird durch Erstattungen der dualen Systeme ge-
tragen, sodass dem Gebihrenhaushalt hiervon nur etwa 40 % der Kosten entstehen.

Der Ausschuss fur Klima Natur Struktur, Umwelt und Verkehr wird um Zustimmung zur
Fortfiihrung der Uberwachung der Containerplatze gebeten.

Seite 2 von 2



	OLE_LINK1
	Beschluß
	Anlage
	Gremium
	Datum
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	vovanr
	voname

